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Bezirksoberliga Herren West

TTG Buxtehude (SG) : TV Oyten 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

Helming und König bereiten dem TV Oyten den Weg zum 
Teamerfolg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV Oyten das
Spiel in der Bezirksoberliga Herren West bei der TTG Buxtehude (SG) am Samstagnachmittag mit 9:
7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel König /
Fichtner. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Der Verlauf im Einzelnen: Klarmann / Heins verloren ihr Match gegen Helming / Helming unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 11:13, 4:11. Die siegbringende Taktik fehlte dann Mehrkens
und Schröter bei ihrer 0:3-Niederlage gegen König und Fichtner ab Ballwechsel 1. Czylwik / Bartel
bekamen nachfolgend ihre Gegner Gebbert / Schwarz beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Trotz Blitzstart verlor Lars Klarmann sein Spiel
gegen Franz König letztlich mit 12:10, 7:11, 5:11, 7:11. Wenig Gegenwehr leistete Lukas Mehrkens
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Helming, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerrit Heins die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Cedric Czylwik gelang es, Arne Fichtner im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem nicht
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 an der Reihe. Einen knappen Erfolg feierte Bent Schröter beim 3:2 gegen Nico Schwarz, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schröter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Dirk Bartel hatte im Einzel gegen Bastian Helming am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Buxtehude
(SG) und des TV Oyten. Lars Klarmann verlor derweil sein Spiel hingegen gegen Oliver Helming
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 5:11. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:30 für Klarmann und 30:7 für
Helming seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Den Sieg von Franz König konnte Lukas Mehrkens im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gerrit Heins
bezwang anschließend Arne Fichtner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der neue Zwischenstand war 5:
7. Das Einzel zwischen Cedric Czylwik und Thomas Gebbert endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. 6:14 (Czylwik) bzw. 6:23 (Gebbert)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit 3:1 hatte Bent Schröter im Match gegen Bastian Helming die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Helming nun bei 10 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Den Sieg von Nico Schwarz
konnte Dirk Bartel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
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Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Bartel und 9:15 für
Schwarz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Klarmann /
Heins gegen König / Fichtner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV Oyten war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Buxtehude (SG) am 24.03.2023 gegen den VfL
Fredenbeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.04.2023 gegen den TSV Otterndorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Buxtehude (SG)

Doppel: Klarmann / Heins 0:2, Mehrkens / Schröter 0:1, Czylwik / Bartel 0:1 
Einzel: L. Klarmann 0:2, L. Mehrkens 0:2, G. Heins 2:0, C. Czylwik 2:0, B. Schröter 2:0, D. Bartel 1:1 

 TV Oyten
Doppel: König / Fichtner 2:0, Helming / Helming 1:0, Gebbert / Schwarz 1:0 
Einzel: O. Helming 2:0, F. König 2:0, A. Fichtner 0:2, T. Gebbert 0:2, B. Helming 0:2, N. Schwarz 1:1


